
   

Stark giftige Pflanzen 

 

Wissenschaftlicher Name Deutscher Name Vorkommen Giftige Teile 

Nadelhölzer 

Taxus baccata L. Eibe selten im Wald,  
Parks, Friedhöfe, Gärten 

alle Pflanzenteile, auch 
Samen, ausgenommen der 
rote Samenmantel 

Strauchartige Laubgehölze 

Euonymus europaeus L. Pfaffenhütchen Waldränder, Hecken, 
Gebüsche, am Wasser 

alle Pflanzenteile,  
vor allem die orangeroten 
Früchte 

Lycium halimifolium L. Bocksdorn Zierstrauch,  
oft auch an Böschungen / 
Dämmen 

alle Pflanzenteile  
einschl. der roten Beeren 

Nerium oleander L. Oleander Zierpflanze alle Pflanzenteile 

Rhododendron sp. Rhododendron-Arten Ziersträucher Blätter, Blüten 
besonders Nektar 

Krautige Pflanzen 

Adonis vernalis L. Frühlings-
adonisröschen 

Gärten alle Pflanzenteile 

Agrostemma githago L. Kornrade Kornfelder Samen,  
alle Pflanzenteile 

Bryonia alba L. 
Bryonia dioica L. 

Zaunrübe feuchte Gebüsche  
(Kletterpflanzen) 

alle Pflanzenteile,  
besonders die Beeren 

Chelidonium majus L. Schöllkraut Wegränder,  
Gebüsch 

alle Pflanzenteile,  
bes. der orange-gelbe 
Milchsaft 

Heracleum 
mantegazzianum  

Herkulesstaude 
(Riesenbärenklau) 

Wald- und Wegränder, 
Fettwiesen, Straßen- und 
Eisenbahnböschungen, 
Flussufern 

alle Pflanzenteile, besonders 
der Saft; hervorrufen 
schwerer allergischer 
Reaktionen 

Solanum nigrum L. Schwarzer 
Nachtschatten 

Wegränder,  
feuchte Gebüsche 

alle Pflanzenteile, 
vor allem Beeren 

Solanum tuberosum L. Kartoffel kultiviert Beeren, Kraut und  
Keimling 

Veratrum album L. 

 

Weißer Germer höhere Berghänge alle Pflanzenteile 
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